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1. Allgemeines zur Kartei «Denksport»1. Allgemeines zur Kartei «Denksport»1. Allgemeines zur Kartei «Denksport»1. Allgemeines zur Kartei «Denksport»    
    
«Kinder sollen nicht allein lernen, dass es so ist, wie wir sagen, sondern lernen, zu erforschen, 
wie es sein könnte.»         Kai Neumann 

 
Denken ist die Fähigkeit, neue Inputs mit bereits gemachten Erfahrungen zu 
verknüpfen, Zusammenhänge zu erkennen und darüber hinaus eigene kreative 
Gedankengänge und Lösungen zu entwickeln. Denken und sich selber eine 
Meinung bilden zu können, stärkt das Selbstbewusstsein jedes Individuums. Das 
Gefühl von Selbstwirksamkeit, das heißt das Bewusstsein etwas tun zu können 
und Lösungen zu finden oder anzustreben, erreichen wir nur, wenn wir aktiv sind 
und dies auch ständig üben. Kinder sind in der Entwicklung noch weitgehend von 
Erwachsenen abhängig. Deshalb liegt es in der Verantwortung von Eltern, 
Lehrpersonen etc. den Kindern die nötige Unterstützung bei der Entwicklung des 
Denkprozesses und Hilfe beim Erwerb von Problemlösungsfähigkeiten zu geben 
sowie die notwendigen Übungsfelder zu ermöglichen. 
 
Anfänglich ist das Denken ein innerlicher Prozess. In einer späteren Phase, beim 
Sprechen oder Schreiben, wird der Ablauf sichtbar und dem Gegenüber deutlich. 
Dieser Vorgang ist für manche Schüler/innen nicht ganz einfach, denn das 
Denken ist ein sehr individueller Prozess. Während einige hier die Gelegenheit 
oder Plattform finden, sich zu präsentieren, ist es für andere der Anlass, sich ins 
Schneckenhaus zurückzuziehen, damit man ja keinen «Denkfehler» macht. Genau 
hier hat die Schule einen wichtigen pädagogischen Auftrag. Erst wenn die Kinder 
erfahren haben, dass es verschiedene Denkmuster gibt und unterschiedliche 
Faktoren ein Ergebnis beeinflussen können, wird es ihnen möglich, offen und 
angstfrei ihre Meinung, ihren Denkprozess zu kommunizieren. 
 
2. «Denksport»2. «Denksport»2. «Denksport»2. «Denksport»    
    
Lesen, den Inhalt visuell erfassen und in seinem Sinn verstehen sowie 
weiterdenken, oder zuhören, den Inhalt über das Ohr aufnehmend in seinem Sinn 
verstehen und weiter darüber nachdenken, sind elementare Fähigkeiten des 
Lebens. Die «Denksport-Kartei» ist ein ideales Instrument, um Denkprozesse 
anzuregen oder weiterzuentwickeln. 
 
Mit der «Denksport-Kartei» lernen und üben die Schüler/innen verschiedene 
Möglichkeiten zu prüfen, zu entwickeln und zu kommunizieren. Dazu gehört auch 
das Bilden von Argumenten, das Suchen von kreativen Lösungen, das Vernetzen 
mit den Aussagen im Text und das Formulieren der eigenen Gedanken.    
    
 
3. Praktische Arbeit mit der Kartei «Denksport»3. Praktische Arbeit mit der Kartei «Denksport»3. Praktische Arbeit mit der Kartei «Denksport»3. Praktische Arbeit mit der Kartei «Denksport»    
    
Die Karteikarten werden ausgedruckt, laminiert und ausgeschnitten.  
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Bevor die Lernenden mit der «Denksport-Kartei» arbeiten können, müssen sie 
das Vertrauen und die Gewissheit haben, dass ihre ureigenen Gedankengänge 
nicht falsch sind. Nur so können sich die Kinder öffnen und auf fruchtbare Art 
und Weise damit arbeiten. In einem wohlwollenden und von hoher Akzeptanz 
geprägten Klima kann auch einmal ein Denkprozess hinterfragt werden. Dabei 
soll es nicht darum gehen, die persönlichen Gedankengänge des Schülers oder 
der Schülerin in Frage zu stellen, sondern darum, einer Situation oder Sachlage 
auf den Grund zu gehen. Dies ist eine hohe Leistung der Lernenden und bedarf 
eines sorgfältigen Aufbaus in einem wohlwollenden Unterrichtsklima. 

Um dies zu üben, eignet sich die «Denksport-Kartei» hervorragend für die Arbeit 
mit der ganzen Klasse. Die Lehrperson oder ein Kind liest den Text der Karte vor 
und gemeinsam werden nun Argumente gesucht, Ideen und Lösungen entwickelt 
sowie das Ganze mündlich formuliert. 

Eine weitere Möglichkeit ist es, mit der «Denksport-Kartei» in Gruppen zu 
arbeiten. Dabei kann der Dreischritt, das Hauptmerkmal des kooperativen 
Lernens, eingesetzt werden.  

a) Denken: Nachdem der Inhalt der Karte vorgestellt wurde, suchen die 
Lernenden individuell und in Stillarbeit nach Ideen und Lösungen (evtl. mit 
einer Drei Minuten-Sanduhr). 

b) Austauschen: Untereinander tauschen die Schüler/innen ihre Sichtweisen aus. 

c) Vorstellen: Jede Gruppe präsentiert der Klasse die Situation, die 
Fragestellung und die Gruppenergebnisse. 

Die «Denksport-Kartei» eignet sich aber auch für die Stillarbeit, indem die 
Schüler/innen die kurzen Texte lesen, die Fragen beantworten und mögliche 
Lösungen oder Gedanken entwickeln und anschließend verschriftlichen. 
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Denksport

� Lies das Rätsel sorgfältig durch oder lass es dir vorlesen!

? Überlege dir mögliche Lösungen und schreibe diese auf!

Frau Sutter geht jeden Morgen mit ihrem Hund Rex spazieren. 

Heute ist ein besonders schöner Tag, denn es hat in der Nacht 

geschneit und die ganze Welt sieht aus, als wäre sie in Watte 

eingepackt. Frau Sutter genießt die Ruhe des winterlichen 

Dorfes. Auch Rex hat seine helle Freude am Neuschnee. 

Wenige Minuten später geht die Nachbarin von Frau Sutter 

denselben Weg und bemerkt mit Freude, dass kurz vorher eine 

Person mit ihrem Hund bereits diesen Weg gegangen ist. 

Weshalb hat die Nachbarin dies bemerkt?

Denksport

� Lies das Rätsel sorgfältig durch oder lass es dir vorlesen!

? Überlege dir mögliche Lösungen und schreibe diese auf!

Jeden Morgen tut er getreu seine Dienste, doch heute ist 

etwas schief gelaufen. Hastig eilt Sabine aus der Dusche. 

Während sie sich anzieht, schlürft sie schnell eine Tasse 

Kaffee und isst eilig ein Marmeladenbrot. Sie muss sich 

beeilen, damit sie den Autobus nicht verpasst und 

rechtzeitig ins Büro kommt. Ganz verschwitzt kommt sie 

im Büro an und fragt sich, wie das geschehen konnte.

Was ist morgens ungewöhnliches passiert und wieso 

konnte das geschehen?

Denksport

� Lies das Rätsel sorgfältig durch oder lass es dir vorlesen!

? Überlege dir mögliche Lösungen und schreibe diese auf!

Es ist ein warmer Sommertag. Die Kinder haben schulfrei. Nach 

dem Korrigieren der Hefte beschließt die Lehrerin, 

an den See zu fahren. Eilig packt sie das Schwimmzeug, die 

Sonnenmilch und ein Getränk in den Rucksack und schwingt 

sich aufs Fahrrad. Sie freut sich auf ein erfrischendes Bad. Nach 

wenigen Minuten trifft sie am Ziel ein, sucht sich für ihren 

Rucksack ein schattiges Plätzchen und geht schnurstracks ins 

Wasser. Nach dem Schwimmen bemerkt sie entsetzt, dass sie 

etwas vergessen hat.

Was hat die Lehrerin zu Hause vergessen?

Denksport

� Lies das Rätsel sorgfältig durch oder lass es dir vorlesen!

? Überlege dir mögliche Lösungen und schreibe diese auf!

Familie Braun hat eine niedliche Katze. Mitzi wird von der ganzen 

Familie verwöhnt. Sie bekommt nur das leckerste Futter und die 

Kinder spielen oft mir ihr. Fast alles ist Mitzi erlaubt  - außer der 

Aufenthalt in den Schlafzimmern. Natürlich wäre dies einer der 

Lieblingsplätzchen von Mitzi. Wenn Frau Braun die Wohnung 

putzt, schleicht ihr die Katze auf Schritt und Tritt hinterher. Als 

heute das Telefon klingelt, verliert Frau Braun die Katze aus den 

Augen. Erst als sie auflegt, bemerkt sie, dass die Katze im 

Schlafzimmer war.

Wieso hat das Frau Braun bemerkt?
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Denksport

� Lies das Rätsel sorgfältig durch oder lass es dir vorlesen!

? Überlege dir mögliche Lösungen und schreibe diese auf!

Es ist Dezember, sehr kalt und es schneit schon den 

ganzen Tag lang. Jemand klopft von draußen an die Tür. 

Die Mutter öffnet, es ist jedoch niemand zu sehen. Sie 

erblickt lediglich einen Sack, der mit leckeren Sachen 

gefüllt ist. 

Wer hat den Sack vor die Tür gestellt?

Denksport

� Lies das Rätsel sorgfältig durch oder lass es dir vorlesen!

? Überlege dir mögliche Lösungen und schreibe diese auf!

Tante Reginas Tochter wohnt in London. Sie schreibt 

ihrer Mutter jede Woche einen ausführlichen Brief und 

erzählt ihr von ihrem Leben in dieser Großstadt. Beim 

Lesen des Briefes merkt ihre Mutter, dass ihre Tochter 

beim Schreiben Kaffee getrunken und eine Zigarette 

geraucht hat. 

Weshalb merkt sie das?

Denksport

� Lies das Rätsel sorgfältig durch oder lass es dir vorlesen!

? Überlege dir mögliche Lösungen und schreibe diese auf!

Familie Sailer fährt am Samstag früh in den Urlaub. Bereits 

am Vortag haben sie ihre Katze Minka zu Freunden ins 

Nachbardorf gebracht. Sie sind bereits etwa 300 km von zu 

Hause entfernt, als mitten auf der Autobahn Mamas Handy 

klingelt. Die Nachbarin ist am Telefon und berichtet, dass 

Minka miauend vor der Wohnungstür stehe. 

Was ist passiert?

Denksport

� Lies das Rätsel sorgfältig durch oder lass es dir vorlesen!

? Überlege dir mögliche Lösungen und schreibe diese auf!

Frau Gehr geht einkaufen. Im Supermarkt kauft sie 

Waschmittel, Sirup, Brot, Käse, Gemüse, Früchte, 

Milchprodukte und Fleisch. Beim Auspacken passiert ihr 

ein Missgeschick. Sie putzt alles sorgfältig sauber. Als die 

Kinder nach Hause kommen fragen diese, weshalb der 

Küchenboden so klebrig sei?

Was ist passiert?
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